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Zeitungsausschnitt 

cw Cronenberger Woche vom 19.10.2007 

Dickes Lob für Feuer­
wehr und Handwerker 

Wann das Feuer aus- Feuer in Kohlfurther reich. 
. brach, war einfach zu G. al"~n,··~~·".ma Zugleich bedanken sich Antonel-

klären: Die Stempel- vu 1\1 J •' la und Calogero Lo Bue ausd.rück-
uhr blieb auf 20 .1 5 verursacht lieh bei den Anwohnern, die 

Uhr stehen, als ein technischer De- h l''" h ,..1 schnell reagierten und umgehend 
fekt am Hauptsicherungskasten ei- sec sste IIgen Sc auen. die Feuerwehr alarmierten, sowie 
nen Dachstuhlbrand in einer Ober- bei den ,Cronenberger Handwerks­
flächenveredelungs-Firma in der tonella und Calogero Lo Bue, den firmen: Die Firmen hätten bereits 
Unterkohlfurth auslöste . Einsatzkräften ein dickes Lob. am Sonntag vor Ort mit den In-

Die Einsatzkräfte der Freiwilli- Bevor der Dachstuhlbrand das standsetzungsarbeiten begonnen. 
genFeuerwehren Cronenberg und gesamte Firmengebäude erfasste, Teile des Kohlfurther Betriebes 
Hahnerberg sowie der Berufsfeu- konnte das Feuer unter Kontrolle konnten so bereits schnell wieder 
erwehr waren nicht nur schnell vor gebracht werden. Gegen 1.30 Uhr ihre Arbeit aufnehmen, sodass der 
Ort, sondern handelten optimal: war der Brand gelöscht. Verletzt. weitere wirtschaftliche Schaden in 
Eine Chromanlage wurde so abge- wurde niemand. Die Firmenbesit- Grenzen gehalten wurde. 
deckt, dass kein Löschwasser ein- zer, die an dem Unterkohlfurther ."Das war ein Beweis dafür, dass 
dringen und die. Anlage überlau- Standort zehn Mitarbeiter beschäf- man sich unter Cronenbergern , 
fen konnte. "Die Feuerwehr hat tigen, beziffern den Schaden nach hilft", würdigt Calogero Lo Bue 
schnell reagiert und gut gearbei- ersten Schätzungen auf eine Sum- den Einsatz von Anwohnern lind 
tet", zollen die Firmeninhaber, An- me im unteren sechsstelligen Be- Firmen. 
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